
 
 
 

 
 
 

Pressemitteilung 
 

Spatenstich für das Haus im Lindenquartier 
Evangelische Heimstiftung investiert in moderne Pflege in Kirchberg 

 

Stuttgart, 02. Februar 2026 – Die Evangelische Heimstiftung (EHS) startet in Kirchberg 
an der Jagst mit dem Neubau des Hauses im Lindenquartier und feiert den offiziellen 
Spatenstich. Am Ortseingang von Kirchberg entstehen auf 3.000 Quadratmetern ein 
Pflegeheim mit 60 Einzelzimmern sowie sieben betreute Wohnungen. 

Die EHS realisiert in Kirchberg ein Pflegeheim nach dem Wohngruppenkonzept „Leben und 
Wohnen in Gemeinschaft“. Jede der Wohngruppen umfasst 15 Einzelzimmer mit eigenem 
Bad. Im dritten Obergeschoss befinden sich die betreuten Wohnungen mit je einer 
Dachterrasse. Das neue Gebäude bietet helle, großzügige Räume, eine barrierefreie 
Tiefgarage sowie eine nachhaltige Bauweise nach KfW 40-Standard. Besonders im Fokus 
steht außerdem die Ausstattung der betreuten Wohnungen mit den innovativen ALADIEN-
Assistenzsystemen. 

Das bestehende Pflegeheim Fürst-Ludwig Haus im Schloss Kirchberg ist eine von zwölf 
Gründungseinrichtungen der Heimstiftung und damit seit 1952 Teil des Unternehmens. Wegen 
des sprichwörtlich „Langen Baus“, der baulichen Strukturen und nicht zuletzt wegen der 
Landesheimbauverordnung war absehbar, dass ein moderner Pflegeheimbetrieb auf Dauer 
nicht vertretbar ist. Mit dem Haus im Lindenquartier realisiert die EHS nun ein zukunftsfähiges 
Konzept. Die bisherigen Bewohnerinnen und Bewohner des Fürst-Ludwig-Hauses sowie das 
Team der Mitarbeitenden ziehen nach der Fertigstellung, die für das dritte Quartal 2027 
geplant ist, in den Neubau. Insgesamt 17 Millionen Euro investiert die Heimstiftung am 
Standort Kirchberg. 

Pressevertreterinnen und -vertreter beim Spatenstich herzlich eingeladen 

Der Baubeginn wird am Mittwoch, 4. Februar 2026, um 15:00 Uhr mit einem symbolischen 
Spatenstich auf dem Gelände in der Birkenstraße 1 in Kirchberg an der Jagst gefeiert. 
Geschäftsführer Peter Hettig begrüßt die Gäste. Flemming Nowak, Pfarrer der Evangelischen 
Kirchengemeinde Kirchberg, spricht das geistliche Wort. Außerdem folgen Grußworte von Axel 
Rudolph, Bürgermeister der Stadt Kirchberg an der Jagst, Jitka Mitlacher, Leiterin des 
Sozialamts Landkreis Schwäbisch Hall, Mike Geer, Architekt KMB PLAN | WERK | STADT 
GMBH sowie Regionaldirektorin Swantje Popp und Hausdirektorin Inge Ward. Musikalisch 
begleitet wird die Veranstaltung von Andreas Brasch. 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

__________________________________________________________________________________________ 
Wir sind die Evangelische Heimstiftung – das größte diakonische Pflegeunternehmen in Baden-Württemberg. Als 
Arbeitgeberin sind wir stolz auf 11.350 Mitarbeitende, 1.020 Auszubildende und 150 FSJler, die 15.955 Menschen 
in 170 Einrichtungen betreuen. Als Dienstleisterin bieten wir Menschen gute Pflege in 11 Residenzen, 93 
Pflegeheimen, 35 Mobilen Diensten, 28 Tagespflegen, 64 Betreuten Wohnanlagen sowie in einer Einrichtung der 
Eingliederungshilfe, einem Bildungszentrum und einer Rehaklinik. Unseren Mitarbeitenden garantieren wir den 
bundesweit höchsten Personalschlüssel, faire Bezahlung nach Diakonietarif, berufliche Sicherheit und 
Perspektiven. Mit unserer Tochtergesellschaft ABG verfügen wir über einen bundesweiten Einkaufsverbund mit 
8.000 Mitgliedern. Unsere Tochter HDG übernimmt als gemeinnütziges Serviceunternehmen mit 800 
Mitarbeitenden hauswirtschaftliche Dienstleistungen. Gegründet wurden wir 1952 und sind Mitglied im 
Diakonischen Werk. 
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